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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales 

der Gemeinde Appen (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 17.03.2015 

 Sitzungsbeginn: 19:35 Uhr 

 Sitzungsende: 21:45 Uhr 

 Ort, Raum: Etzer Bund Haus,  Wedeler Chaussee 21, 25482 
Appen 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Hans-Joachim Ba-
naschak CDU 

  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Hans Martens SPD Vorsitzender  
Herr Nils Meins SPD   
Herr Joachim Meyer CDU Vertreter für Frau Przy-

borowski 
 

Frau Heidrun Osterhoff FDP   
Frau Bärbel Pein FDP   
Frau Helga Schlichtherle CDU Vertreterin für Herrn David  
Herr Michael Seus CDU   

Außerdem anwesend 
Herr Hartmut Brodersen Heilpädagogischer Nachbar-

schaftskindergarten Appen 
 

Frau Jutta Kaufmann FDP   
Herr Manfred Henning   
Herr Walter Lorenzen SPD   
Herr Hans-Peter Lütje CDU   
Frau Petra Müller SPD   
Frau Erika Polusch   
Herr Martin Scharnweber   
Frau Marion Schöndube Vertreterin des Seniorenbeira-

tes 
 

Herr Kai Semmelhack Jugendbetreuer Jupita  
Herr Nils-Ole Studt Vorsitzender des Kinder- und 

Jugendbeirates 
 

 

Protokollführer/-in 
Frau Jennifer Jathe-Klemm   
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Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Dirk David CDU   
Frau Bettina Przyborowski CDU   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 06.03.2015 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales ist beschlussfähig. 
 
Zu Beginn der Sitzung werden die Jahresstatistik 2014 der Gemeindebücherei Ap-
pen (Protokollanlage 1) sowie die aktuelle Angleichung der Kindertagesstättengebüh-
ren des Kreises Pinneberg zum August 2015 (Protokollanlage 2) an die Ausschuss-
mitglieder verteilt. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 11 „Grundstücks- und Personalangelegenheiten“     
der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  ohne Aussprache ausgeschlossen. 
      
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
 
Als zusätzlicher Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil wird der Tagesordnungs-
punkt „Informationen über das Kita-Werk durch Herrn Brenner, Geschäftsführer“ hin-
zugefügt. 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
 
7  Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen, 0  Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
 
 
 Tagesordnung: 
 
 1.  Einwohnerfragestunde 

  

 2.  Bericht des Bürgermeisters 
Vorlage: 920/2015/APP/MB 

  

 2.1.  Aktuelle Geburtenzahlen (Stand Jan. 2015) 

  

 2.2.  Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kindertagesstätten 

  

 2.3.  Unterbringung in auswärtigen Kindertagesstätten 

  

 2.4.  Ergebnis der Bedarfsumfrage im Januar 2015 
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 2.5.  Grundsatzbeschluss: Appener Krippenplätze nur für Appener Kinder 

  

 2.6.  Vergabekriterien für die Appener Kindertagesstätten 

  

 2.7.  Kostenkalkulation für die Mittagsverpflegung in den Appener Kindertagesstätten / hier: 
Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe in Appen-Etz 

  

 2.8.  Aufnahmesituation an der Grundschule Appen 

  

 2.9.  Sozialstaffel Betreuungsschule 

  
 

2.10.  
 
Jahresbericht Jupita 2014 

  
 

2.11.  
 
Sommerferienprogramm 2015 

  
 

2.12.  
 
Herbstferienprogramm 2015 

  
 

2.13.  
 
Begehung der Kinderspielplätze 

  
 

2.14.  
 
Seniorenweihnachtsfeier 2014 

  
 

2.15.  
 
Seniorenausfahrt 2015 

  
 

2.16.  
 
Gespräch mit dem Vorstand des TuS Appen 

  
 

2.17.  
 
Anpassung der Turn- und Sporthallenmiete 

  
 

2.18.  
 
Auslastung Bürgerhaus im Jahr 2014 

  
 

2.19.  
 
Vorstellung des Etzer-Bundes durch den stellv. Vorsitzenden 

  
 

2.20.  
 
"Appen im BLICK" 

  

 3.  Darstellung der aktuellen Situation des Vereins Förderverein für offene Jugendarbeit e. V. 

  

 4.  Lärmschutzmaßnahmen beim ev. St. Johannes Kindergarten Appen 
Vorlage: 927/2015/APP/BV 

  

 5.  Dachsanierung/ -reparatur beim ev. St. Johannes Kindergarten 
Vorlage: 926/2015/APP/BV 
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 6.  Antrag der ev. St. Johannes Kirchengemeinde zur Umwandlung der altersgemischten 
Gruppe in eine zusätzliche Krippengruppe bis 14.00 Uhr 
Vorlage: 934/2015/APP/BV 

  

 7.  Antrag der Lebenshilfe zur Schaffung einer Krippengruppe in der Kindertagesstätte Hei-
deweg in Appen-Etz 
Vorlage: 931/2015/APP/BV 

  

 8.  Zuschüsse an den TuS Appen für die Begleichung des Entgeltes für die Benutzung der 
Sportanlagen in 2014 
Vorlage: 912/2015/APP/BV 

  

 9.  Antrag des Feuerwehr-Chors Appen auf finanzielle Unterstützung 
zum 25 jährigen Jubiläum 
Vorlage: 915/2015/APP/BV 

  

 10.  Informationen über das Kita-Werk von Herrn Brenner, Geschäftsführer 

  

 

Protokoll: 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
  

Herr Pauckstadt erkundigt sich, wann mit bedarfsgerechten Betreuungs-
zeiten in den Appener Kindertagesstätten gerechnet werden kann. Herr 
Martens erklärt, dass zur Bedarfsermittlung im Januar 2015 eine Bedarfs-
umfrage bei den Eltern erfolgt ist und die möglichen Lösungsansätze in 
dieser Sitzungsperiode beraten und beschlossen werden sollen. 
 
 
Eine Elternvertreterin aus dem ev. St. Johannes Kindergarten Appen er-
klärt, dass in der Einrichtung ein sehr hoher Krankenstand zu verzeichnen 
und die aktuelle Betreuungssituation unakzeptabel ist. Sie erklärt, dass ein 
entsprechendes Schreiben der Elternvertreter Ende Februar 2015 gefertigt 
und an die Gemeinde weitergeleitet wurde. Herr Martens berichtet, dass 
dieses Schreiben erst am 16.03.2015 bei der Gemeinde eingegangen ist. 
Daher kann dieses Anliegen auch nicht bei der heutigen Sitzung beraten 
werden. Es wird erst zur kommenden Sitzung (voraussichtlich 26.05.2015) 
beraten werden können. Herr Martens nimmt aber Stellung zu dem Anlie-
gen und erklärt, dass der Personalschlüssel für die Personalermittlung in 
den Kindertagesstätten über 30 Jahre alt ist und keinesfalls den heutigen 
Anforderungen entspricht. Die Zuständigkeit hierzu liegt jedoch beim Kreis 
und Land. Weiter führt er aus, dass bereits zahlreiche Gespräche mit dem 
Pastor und der Kindertagesstättenleitung erfolgt sind und Gesprächsange-
bote unterbreitet wurden. Diese Angebote wurden bisher nicht wahrge-
nommen. Herr Martens macht deutlich, dass der Träger und die Eltern ak-
tiv werden müssen und die Eltern sich mit ihrem Anliegen an die Kirchen-
gemeinde als Träger wenden sollten. 
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Frau Fock befürwortet den Antrag der Lebenshilfe zur Schaffung eines 
Krippenangebotes in der Kindertagesstätte Heideweg und der Ausweitung 
der Öffnungszeiten.  

  
  
  
  
zu 2 Bericht des Bürgermeisters 

Vorlage: 920/2015/APP/MB 
  
  
  
  
zu 2.1 Aktuelle Geburtenzahlen (Stand Jan. 2015) 
  

Geboren zwischen 01.08.2009 und 31.07.2010 33 
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011 36 
Geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012 34 
Geboren zwischen 01.08.2012 und 31.07.2013 38 
Geboren zwischen 01.08.2013 und 31.07.2014 32 
Geboren zwischen 01.08.2014 und lfd.  19 
 
Für die nächsten Jahre besteht folgender Bedarf an Kindergartenplätzen 
(Elementarbereich) in Appen: 
 
Kindergartenjahr 2015/2016 103  
Kindergartenjahr 2016/2017 108 
Kindergartenjahr 2017/2018 104 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.2 Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kin-

dertagesstätten 
  

Während der Sitzung im Juni 2011 wurde vereinbart, dass regelmäßig eine 
Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kinderta-
gesstätten gefertigt und dem Bürgermeisterbericht beigefügt wird.  
 
Diese Übersicht wird jeweils zum Jahresanfang und zum Beginn eines 
Kindergartenjahres den Ausschussmitgliedern zur Verfügung gestellt (wur-
de bereits der Sitzungseinladung beigefügt). 
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
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zu 2.3 Unterbringung in auswärtigen Kindertagesstätten 
  

Derzeit sind 19 Kostenübernahmeerklärungen erteilt, hierfür sind entspre-
chende Ausgleichszahlungen zu leisten. Außerdem sind noch 4 Vorgänge 
nicht abgeschlossen, in diesen Fällen ist noch mit Anforderungen des Kos-
tenausgleichs zu rechnen. 
 
Zum August 2015 wird sich die Anzahl nach derzeitigem Kenntnisstand um 
mindestens 9 Kinder reduzieren, da diese Kinder eingeschult oder die Be-
treuungseinrichtung wechseln werden. Jedoch gibt es auch schon wieder 
vermehrt Nachfragen nach Kostenübernahmeerklärungen, insbesondere 
wegen Zuzug innerhalb des Kindergartenjahres oder verlängerten Betreu-
ungszeiten.  

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.4 Ergebnis der Bedarfsumfrage im Januar 2015 
  

Im Januar 2015 erfolgte eine Bedarfsumfrage zum Kindergartenbetreu-
ungsbedarf, dies hat sich aus der letzten Kindergartenbeiratssitzung in 
Appen-Etz ergeben. 
Insgesamt wurden 192 Familien angeschrieben, an der Umfrage haben 
sich 65,6% beteiligt. Folgendes Ergebnis kann festgehalten werden: 
 

 Die vorhandenen Krippenplätze in der Gemeinde Appen sind nicht 
mehr ausreichend.  

 Es besteht vermehrt der Wunsch an einem Krippenangebot in der 
Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe in Appen-Etz. 

 Vereinzelt wurden verlängerte Betreuungszeiten gewünscht (für die 
Kindertagesstätte Heideweg) 

 Für den ev. Kindergarten wünscht eine Familie einen Frühdienst vor 
7.00 Uhr. 

 Vermehrt wurde geäußert, dass die Schließzeiten/Ferienzeiten der 
Kindertagesstätten nicht mehr zeitgemäß sind und entsprechend 
reduziert werden sollte oder wenigstens eine Notgruppe die Betreu-
ung gewährleisten.  

 Außerdem wurde der Wunsch geäußert, dass die drei Betreuungs-
einrichtungen (beide Kindertagesstätten und die Schulferienbetreu-
ung des Schulvereins) sich abstimmen und somit zur gleichen Zeit 
eine Betreuung gewährleistet wäre. 

 
Die Eltern, die sich an der Umfrage beteiligt haben, wurden über das Er-
gebnis und die weitere Vorgehensweise schriftlich informiert. 
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
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zu 2.5 Grundsatzbeschluss: Appener Krippenplätze nur für Appener Kinder 
  

Während der Sitzung am 04.11.2014 folgte zu diesem Thema eine rege 
Aussprache. Es wurde vereinbart, dass diese Thematik von der Verwal-
tung noch aufgearbeitet und dann eine Beschlussvorlage zu dieser Sitzung 
vorgelegt wird. 
Aufgrund der möglichen Ausweitung der Krippenplätze wurde in Abstim-
mung mit dem Ausschussvorsitzenden zum jetzigen Zeitpunkt von einer 
entsprechenden Beschlussvorlage abgesehen.  
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.6 Vergabekriterien für die Appener Kindertagesstätten 
  

Derzeit gibt es für die Vergabe der Betreuungsplätze in den Appener Kin-
dertagesstätten keine einheitlichen Vergabekriterien. Es sollten in Abstim-
mung mit beiden Kindertagesstätten einheitliche Vergabekriterien, insbe-
sondere für die Krippenplätze, erarbeitet werden. Zunächst sollte aber ab-
gewartet werden, inwieweit das Betreuungsangebot noch weiter ausge-
baut wird. Zur nächsten Sitzung könnten erarbeitete Vorschläge unterbrei-
tet werden. 
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.7 Kostenkalkulation für die Mittagsverpflegung in den Appener Kinder-

tagesstätten / hier: Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe in 
Appen-Etz 

  
Bereits im Bürgermeisterbericht zur letzten Ausschusssitzung wurde mit-
geteilt, dass von der Lebenshilfe nur eine Kostenaufstellung der Kosten 
des Jahres 2013 vorgelegt wurde. Daher wurde bereits im Oktober 2014 
schriftlich die Vorlage einer Kostenkalkulation angemahnt. Trotz einiger 
Erinnerungen liegt die Kostenkalkulation bisher noch nicht vor.  
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.8 Aufnahmesituation an der Grundschule Appen 
  

Eine Nachfrage bei der Grundschule Appen hat ergeben, dass derzeit da-
von ausgegangen werden kann, dass ca. 51 Erstklässler eingeschult wer-
den.  
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Herr Scharnweber erklärt auf Nachfrage, dass die Einschulung zweizügig 
erfolgen wird. 
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.9 Sozialstaffel Betreuungsschule 
  

Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales hat um halbjährliche 
Berichterstattung gebeten. Insgesamt wird für 7 Kinder eine Sozialstaffel 
gewährt. Davon sind 4 Kinder betroffen, die aus sozialem Aspekt nach 
Gremiumsentscheidung in der Betreuungsschule betreut werden. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.10 Jahresbericht Jupita 2014 
  

Der Jahresbericht für das Jupita ist als Anlage beigefügt (wurde bereits der 
Sitzungseinladung beigefügt). Herr Semmelhack wird während der Sitzung 
für Rückfragen zur Verfügung stehen. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.11 Sommerferienprogramm 2015 
  

Das Planungstreffen hat am 17.02.2015 stattgefunden. Eine aktuelle Pro-
grammübersicht wurde verteilt (Protokollanlage 3). Die Programmhefte 
werden Mitte Mai 2015 verteilt.  

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.12 Herbstferienprogramm 2015 
  

Auch für das Herbstferienprogramm konnten bereits 4 Veranstaltungen 
abgestimmt werden. Die Programmhefte werden nach den Sommerferien 
verteilt. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  

 
zu 2.13 Begehung der Kinderspielplätze 
  

Die letzte Begehung der Kinderspielplätze mit den Ausschussmitgliedern 
ist am 8.05.2010 erfolgt. Es sollte darüber nachgedacht werden, ob eine 
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entsprechende Ausschusssitzung zur Begehung der Kinderspielplätze 
terminiert werden soll. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.14 Seniorenweihnachtsfeier 2014 
  

Insgesamt sind Kosten in Höhe von 1.010,93 Euro entstanden.  
 
Erstmalig konnte die Bühne wegen den Brandschutzbestimmungen nicht 
aufgestellt werden, da ansonsten zu viele Plätze verloren gegangen wä-
ren. Es wurde von einigen bemängelt, dass daher das Programm nicht so 
gut verfolgt werden konnte.  

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.15 Seniorenausfahrt 2015 
  

Die diesjährige Seniorenausfahrt findet am 6.  Mai 2015 statt und führt 
zum Gasthof „Zur Grünen Eiche“ in Behringen/Lüneburger Heide. Als Mit-
tagsgedeck wird eine Spargelsuppe, Spargel mit Schnitzel und Schinken, 
Heidekartoffeln und einem Dessert gereicht. Anschließend besteht die 
Möglichkeit an einer Kutschfahrt teilzunehmen oder die Zeit für einen Spa-
ziergang oder zum Verweilen im Gasthof zu nutzen. Für die verbleibenden 
Gäste ist für musikalische Unterhaltung gesorgt. Anschließend gibt es 
noch gemeinsam ein Kaffeegedeck, bevor die Rückfahrt angetreten wird. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.16 Gespräch mit dem Vorstand des TuS Appen 
  

Das jährliche Gespräch mit dem Vorstand des TuS Appen und Vertretern 
der Gemeinde Appen hat am 23.02.2015 stattgefunden. Der Termin diente 
lediglich zum Gesprächsaustausch. Diese Gesprächsrunde wird auch zu-
künftig jährlich fortgesetzt. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.17 Anpassung der Turn- und Sporthallenmiete 
  

Aufgrund der Kostenzusammenstellung für die Sportanlagen für das Jahr 
2014 wurden die Stundenverrechnungssätze für die Turn- und Sporthalle 
angepasst. 
 
Die Stundenverrechnungssätze werden jährlich zum 01.01. d.J. gemäß 
den Vorjahresabrechnungen angepasst. 
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Die Miete beträgt nun für die Turnhalle 24,00 €/ Std. und für die Sporthalle 
36,00 €/ Std.  
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.18 Auslastung Bürgerhaus im Jahr 2014 
  

Als Anlage ist die Übersicht „Auslastung Bürgerhaus Appen 2014“ beige-
fügt (wurde bereits den Sitzungsunterlagen beigefügt). 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.19 Vorstellung des Etzer-Bundes durch den stellv. Vorsitzenden 
  

Herr Uwe Damm, stellv. Vereinsvorsitzender, begrüßt zunächst die Anwe-
senden im Etzer-Bund-Haus und freut sich darüber, dass nach langer Zeit 
auch auf dem Ortsteil Appen-Etz wieder eine gemeindliche Sitzung statt-
findet.  
 
Er erklärt, dass im vergangenen Jahr der Vorstand neu gewählt und ein 
neuer Festausschuss gebildet wurde. Insgesamt werden 13 gesellige Ver-
anstaltungen für das Gemeindeleben durch den Etzer-Bund angeboten. 
Außerdem bemüht sich der Verein um die Pflege der plattdeutschen Spra-
che. Er führt aus, dass die Vereinsmitglieder auch für private Zwecke das 
Vereinshaus anmieten können. Der Verein steht auch Mitgliedern außer-
halb des Ortsteil Appen-Etz offen gegenüber.  
In diesem Zusammenhang informiert Herr Damm darüber, dass jedoch 
einige Baumaßnahmen in naher Zukunft anstehen werden, u.a. muss der 
Sanitärtrakt erneuert werden. Er kündigt bereits an, dass zum gegebenen 
Zeitpunkt ein Zuschussantrag an die Gemeinde gestellt wird.  

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2.20 "Appen im BLICK" 
  

Herr Lütje berichtet, dass er mit Herrn Nichts, Verleger der zukünftigen 
Informationszeitschrift „Appen im BLICK“, gesprochen hat und die erste 
Verteilung für Mitte April 2015 vorgesehen ist. Erste Berichte liegen bei 
Herrn Nichts bereits vor und auch die ersten Werbeanzeigen konnten an 
Gewerbebetreibende verkauft werden. Herr Lütje erklärt, dass aber noch 
Artikel an Herrn Nichts weitergeleitet werden könnten.  

  
 zur Kenntnis genommen 
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zu 3 Darstellung der aktuellen Situation des Vereins Förderverein für offe-

ne Jugendarbeit e. V. 
  

Herr Rainer Bornholdt, Vorstandmitglied im Förderverein offener Jugend-
arbeit in Appen (FOJA), bedankt sich zunächst für die Möglichkeit die ak-
tuelle Vereinssituation kurz darzustellen. Er erklärt, dass bei der letzten 
Jahreshauptversammlung deutlich zu erkennen war, dass es schwierig 
wird bei den kommenden Vorstandswahlen (2016) die Posten noch zu be-
setzen und den Verein weiter aufrechtzuerhalten. Die Zukunft des Vereins 
ist sehr gefährdet.  
 
Frau Kaufmann regt an, dass der Verein die Möglichkeit der neuen Infor-
mationszeitung „Appen im BLICK“ nutzt um dort den Verein darzustellen 
und die Situation zu schildern. Dieses Informationsblatt wird an alle Haus-
halte in der Gemeinde Appen verteilt. Herr Bornholdt bedankt sich für die 
Anregung.  

  
  
zu 4 Lärmschutzmaßnahmen beim ev. St. Johannes Kindergarten Appen 

Vorlage: 927/2015/APP/BV 
  

Aus dem Antrag der ev. St. Johannes Kirchengemeinde ist nicht eindeutig 
erkennbar, welche Flächen mit einer Lärmschutzmaßnahme versorgt wer-
den sollen. Herr Henning erklärt für die Kirchengemeinde, dass die politi-
schen Vertreter für die Dachsanierung maximal eine Summe von 100.000 
Euro ausgeben wollten und aufgrund der Kostenschätzungen für eine 
Dachnotlösung lediglich 92.000 Euro (geschätzte Kosten) anfallen würden 
und somit der verbleibende Restbetrag für eine Lärmschutzmaßnahme 
verwendet werden sollte.  
 
Die Ausschussmitglieder erklären Ihre Verwunderung über diese Pla-
nungsweise der Kirchengemeinde. Die Ausschussmitglieder wünschen 
von der Kirchengemeinde eine konkrete Darstellung der geplanten Maß-
nahme (Fläche/Größe usw.).  

  
 zurückgestellt 
  
  
zu 5 Dachsanierung/ -reparatur beim ev. St. Johannes Kindergarten 

Vorlage: 926/2015/APP/BV 
  

 
 Beschluss:  

 
Nach einer regen Aussprache kommen die Ausschussmitglieder überein, 
dass zunächst der Antrag der ev. St. Johannes Kirchengemeinde Appen 
vertagt wird. Bis zur Sitzung der Gemeindevertretung am 26.03.2015 ist 
von der Verwaltung zu ermitteln, welche Fördermittel für einen möglichen 
Neubau einer Kindertagesstätte beantragt werden könnten. 
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Es besteht Einigkeit darüber, dass keine vorübergehende Dachreparatur 
(geschätzte Lebensdauer 5 Jahre) für 100.000 Euro erfolgen soll, wenn 
ernsthaft über einen Neubau einer Kindertagesstätte in der Gemeinde Ap-
pen innerhalb der nächsten 5 Jahre nachgedacht wird. Weiter besteht Ei-
nigkeit darüber, dass wenn diese Dachreparatur nicht erfolgt, die Planun-
gen für einen möglichen Neubau zeitnah begonnen werden müssen. 
 

 zurückgestellt 
  
  
zu 6 Antrag der ev. St. Johannes Kirchengemeinde zur Umwandlung der 

altersgemischten Gruppe in eine zusätzliche Krippengruppe bis 14.00 
Uhr 
Vorlage: 934/2015/APP/BV 

  
Herr Martens erläutert kurz den Sachverhalt. 
 
Frau Jathe-Klemm informiert darüber, dass die sozialpädagogische Assis-
tentin der Zeitarbeitsfirma aus persönlichen Gründen für eine Einstellung 
nicht mehr zur Verfügung steht. Die ev. St. Johannes Kirchengemeinde 
wird daher eine entsprechende Ausschreibung vornehmen mit den erfor-
derlichen Wochenstunden, ein Überhang an Mehrstunden wird es dann in 
der Kindertagesstätte nicht geben. 
 

 Beschluss: 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt, 
 

 der Umwandlung der altersgemischten Gruppe in eine Krippengrup-
pe von 8.00 – 14.00 Uhr zum August 2015 zuzustimmen. Für die 
Ausstattung der weiteren Krippengruppe werden bis zu 5.300 Euro 
zur Verfügung gestellt. Zur Schaffung weiterer Elementarplätze mit 
einer Betreuungszeit bis 16 Uhr wird die rote Gruppe in eine Ele-
mentargruppe mit einer erweiterten Betreuungszeit bis 16 Uhr um-
gewandelt (10 Betreuungsplätze bis 14 Uhr / 10 Betreuungsplätze 
bis 16 Uhr). 

 

 für die Gestaltung des Außengeländes für die Krippengruppen im 
Jahr 2016 ist ein Betrag in Höhe von bis zu 3.000 Euro einzupla-
nen. Die Mittel sind in den Haushaltsplan 2016 des Kindergartens 
entsprechend einzuplanen. 

 
 

 geändert beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 7 Antrag der Lebenshilfe zur Schaffung einer Krippengruppe in der 
Kindertagesstätte Heideweg in Appen-Etz 
Vorlage: 931/2015/APP/BV 

  
Herr Martens berichtet kurz über die Begehung der Räumlichkeiten der 
Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe vor Beginn der Sitzung und 
übergibt anschließend das Wort an Herrn Brodersen.  
 
Herr Brodersen begründet ausführlich den Antrag der Lebenshilfe. In die-
sem Zusammenhang erklärt er, dass die tatsächliche Betreuungszeit der 
möglichen Krippengruppe noch offen gehalten werden sollte. Sobald die 
Zustimmung der Gemeindevertretung vorliegt, dass eine Krippengruppe in 
der Kindertagesstätte Heideweg geschaffen werden kann wird er sich mit 
den Eltern der zukünftigen Krippenkinder zusammensetzen und den tat-
sächlichen Betreuungsbedarf gemeinsam abstimmen. Über die tatsächli-
che Betreuungszeit kann dann in der nächsten Sitzungsperiode entschie-
den werden.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt: 
 

 Dem Antrag der Lebenshilfe auf Einrichtung und Finanzierung einer 
inklusiven Krippengruppe/ normale Krippengruppe zum August 
2015 zuzustimmen. 

 

 Die entsprechenden Bau- und Einrichtungskosten für eine Über-
gangslösung in Höhe von geschätzten 70.000 Euro werden im I. 
Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Appen zur Verfügung ge-
stellt. 
 

 Zusätzlich werden die anteiligen Personalkosten für das Jahr 2015 
ebenfalls im I. Nachtragshaushaltsplan zur Verfügung gestellt. Die 
Personalkosten sind vom Träger unter Berücksichtigung der be-
darfsgerechten Betreuungszeit ohne Berücksichtigung der Kosten 
für den Bundesfreiwilligendienst/Praktikant zu ermitteln und der 
Gemeinde Appen vorzulegen.  
 

 Die Lebenshilfe wird gebeten, die Planungen für den 2. Bauab-
schnitt voranzubringen und die möglichen Fördermöglichkeiten zu 
ermitteln.  

 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 8 Zuschüsse an den TuS Appen für die Begleichung des Entgeltes für 
die Benutzung der Sportanlagen in 2014 
Vorlage: 912/2015/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, dem TuS 
Appen für das Jahr 2014 einen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 
406.528,65 Euro zu gewähren.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 9 Antrag des Feuerwehr-Chors Appen auf finanzielle Unterstützung 

zum 25 jährigen Jubiläum 
Vorlage: 915/2015/APP/BV 

  
Herr Pein erläutert kurz den Antrag. In diesem Zusammenhang bittet Herr 
Martens ihn auch eine konkrete Zuschusssumme zu nennen. Herr Pein 
erklärt, dass der Feuerwehrchor sich einen Zuschuss in Höhe von 1.000 
Euro wünscht, dies entspricht der jährlichen Zuschusssumme für den 
Spielmannszug zur Anschaffung von Musikinstrumenten.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt dem Feu-
erwehr-Chor der Gemeinde Appen einen Zuschuss in Höhe von bis zu 
1.000 Euro unter Vorlage eines Verwendungsnachweises zu gewähren.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 10 Informationen über das Kita-Werk von Herrn Brenner, Geschäftsfüh-

rer 
  

Herr Brenner stellt sich und das Kita-Werk, Teil des Kirchenkreises, kurz 
vor. Durch den Anschluss des ev. St. Johannes Kindergartens Appen an 
das Kita-Werk beim Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein geht die Be-
triebskosten- und Personalverantwortung an das Kita-Werk über. Das Per-
sonal der ev. St. Johannes Kirchengemeinde wird dann durch das Kita-
Werk übernommen, so dass Herr Brenner zukünftig als Dienstvorgesetzter 
fungiert.  
 
Auf Nachfrage erklärt er, dass für Alltagssorgen und Nöte zunächst die 
Kindertagesstättenleitung als Ansprechpartnerin zur Verfügung steht. In 
zweiter Instanz wäre dann Herr Brenner der zuständige Ansprechpartner. 
Herr Pastor Schüler wird zukünftig kein Ansprechpartner in dieser Angele-
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genheit sein.  
 
Herr Brenner bestätigt, dass der Anschluss an das Kita-Werk für die 
Standortgemeinde kostenneutral sein wird und keinerlei weitere Verwal-
tungskosten anfallen werden. 
 
Er  informiert kurz darüber, dass das Kita-Werk in Pinneberg derzeit ver-
sucht einen eigenen Vertretungspool aufzubauen. Dadurch soll versucht 
werden die Vertretungsprobleme mit eigenem Personal vom Kita-Werk zu 
besetzen. 
 
Die Ausschussmitglieder sprechen sich positiv über den Anschluss des ev. 
St. Johannes Kindergartens an das Kita-Werk aus und freuen sich auf eine 
gute Zusammenarbeit.  

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 24.03.2015 

 

 
   

gez. Hans Martens 
Vorsitzender 

Herr 
Frau 

gez. Jennifer Jathe-Klemm 
Protokollführerin 
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